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Erfolgreiche Abschlussprüfungen bei RAKO
Drei Auszubildende der Firma RAKO Maschinenbau GmbH & Co. KG in Sulingen-Lindern haben
im vergangenen Monat ihre Berufsabschlussprüfungen erfolgreich vor der Industrie- und
Handelskammer abgelegt und starten nun ins richtige Berufsleben.

Lena Gaab begann am 01.08.2019 Ihre Ausbildung zur Industriekauffrau. Ihr folgten am 01.08.2020
Timo Könemann zum Maschinen- und Anlagenführer und Özcan Deniz Cali zum Fachlagerist.

Bei einem gemeinsamen Abendessen feierten
die Auszubildenden mit der Geschäftsleitung
und ihren Ausbilder*innen den erfolgreichen
Abschluss ihrer Ausbildungszeit, die unter
Corona-Bedingungen oftmals eine Herausfor-
derung war.

Besonders zu erwähnen ist, dass Lena Gaab
trotz der schwierigen Bedingungen ihre Prü-
fung mit der Note 1,6 abgeschlossen hat und
aufgrund der sehr guten Leistungen von der IHK
Hannover eine lobende Anerkennung erhielt.

Die Geschäftsleitung und das gesamte RAKO-
Team gratulieren allen dreien ganz herzlich
und wünschen alles Gute für die Zukunft.

Foto (v. li.): Timo Könemann, Jürgen Radeke (Geschäftsführer),
Lena Gaab, Heiko Bischoff (Ausbilder), Marvin Lübber (Ausbilder)

DAMALS

Vor 25 Jahren
Einen besseren Platz als den
wunderschönen Garten der
Familie Leymann am Hei-
matmuseum am Stadtsee in
Sulingen konnten die
Künstlerinnen und Künstler
des Vereins „Kunst in der
Provinz“ für ihre Vernissage
am Sonntag gar nicht fin-
den, sie stellten zahlreiche
Gemälde aus.

KURZ NOTIERT

Zeltlager für
Jungschützen in

Klein Lessen
Klein Lessen – Erstmals nach
der „Coronapause“ richtet
der Kreisverband IV im Be-
zirksschützenverband Graf-
schaft Diepholz sein Zeltlager
für die Kinder und Jugendli-
chen aus den Mitgliedsverei-
nen aus: Es beginnt am heuti-
gen Freitag in Klein Lessen,
darauf wies am Donnerstag
Petra Märtens für den Kreis-
verband hin.
Nach Anreise und Zeltauf-

bau auf dem Gelände am
Dorfgemeinschaftshaus mit
Schießstand am frühenNach-
mittag stehen für 18.30 Uhr
„Begrüßung, Abendessen
und Kennenlernen“ auf dem
Programm, daran schließt
sich eine Dorfrallye an. Am
Samstag geht es früh aus den
Schlafsäcken und zum Früh-
stück, denn der Vormittag ist
den Vereinsvergleichswett-
kämpfen im Schießstand ge-
widmet – dabei geht es auch
um den Kreiskinderkönigsti-
tel. Nachmittags gibt es
Mannschaftsspiele – und, ab
14.30 Uhr, eine Kaffeetafel
auch für Familie, Freunde
und Gäste. Sonntagvormittag
ist eine Biathlonstaffel vorge-
sehen, nach demMittagessen
dann die Siegerehrung als
krönender Abschluss.
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Kirchdorf – Der DRK-Ortsver-
ein Kirchdorf lädt alle Inte-
ressierten in den Pfarrgar-
ten in Kirchdorf ein. Am
kommenden Freitag, 26. Au-
gust, stehen ab 18 Uhr Ti-
sche und Bänke bereit für
das Abendpicknick – Essen
und Trinken bringen die
Gäste selber mit. „Für ein
passendes tolles Ambiente
ist gesorgt. Wir freuen uns
auf viele Gäste, die einen
schönen Abend zusammen
mit netten Menschen genie-
ßen möchten“, heißt es in
der Pressemitteilung des
Vorstandes. Sitzmöglichkei-
ten reservieren kann man
noch am heutigen Freitag
bei Denise Plenge unter Tel.
0173/9153354 und bei Re-
nate Gellrich unter Tel.
04273/962669.

Abendpicknick
im Pfarrgarten

Das Haupt ist wieder hübsch
Reetdach des Heuerlingshauses in Sudwalde ist aufgearbeitet / Neuer First

können sich die Übernach-
tungsgäste den Schlüssel ab-
holen. Die Verwaltungsmitar-
beiter sind natürlich nur zu
deren Arbeitszeiten erreich-
bar. Was, wenn Radler hier
spontan übernachten müs-
sen oder wollen – und das
erst später am Tag feststel-
len? „Das war bisher selten
der Fall“, erklärt Rainer Klus-
mann. Für solche Fälle sind
aber seine Telefonnummern
hinterlegt.
Noch ungeklärt ist, wer an-

schließend sauber macht.
„Wir suchen noch eine Reini-
gungskraft“, wirbt der Bür-
germeister.

Und wie kommt man jetzt
an den Schlüssel für die Über-
nachtungsherberge in Sud-
walde? 20 Jahre hatte sich Ed-
gar Harnack um alles rund
um die Vermietung der Woh-
nung gekümmert, der Senior
trat jetzt von dieser Aufgabe
zurück.

Neuer Ablauf bei
Übernachtungsbuchung

Nun ruft man also in der
Samtgemeindeverwaltung in
Schwaförden an, unter Tel.
04277/93030. Die Mitarbei-
ter informieren das Team des
Autohauses Wirth und dort

Stockbetten, eines mit zwei
Einzelbetten und einem Eta-
genbett. Acht Schlafplätze al-
so, aber nur ein Badezimmer
und vier Stühle am Küchen-
tisch. Wenn alle Betten be-
legt sind, sind auch die Toilet-
ten im Erdgeschoss geöffnet,
erklärt Bernd Stubbemann,
Vorsitzender des Heimatver-
eins. Im Erdgeschoss wieder-
um hält der Verein seine Ver-
anstaltungen ab, ist beim
Dorfmarkt die Cafeteria ein-
gerichtet. Und hier können
auch Trauungen stattfinden –
was sehr nachgefragt sei, er-
klären Klusmann und Stub-
bemann.

für das Dach trägt die Ge-
meinde.
Das Hausrecht hat der Hei-

matverein. Klusmann und
seine stellvertretenden Bür-
germeister sowie der Vor-
stand des Heimatvereins
mussten jetzt zusammen
nach der Lösung für die künf-
tige Handhabung der Woh-
nung im Obergeschoss su-
chen. Diewird vermietet, ger-
ne auch im Rahmen von „bed
& bike“ – doch sind es weni-
ger die Radler, die hier über-
nachten. Oft genug mieten
sich Monteure ein oder Gäste
einer Familienfeier. Zwei
Schlafzimmer, einesmit zwei

VON SYLVIA WENDT

Sudwalde – Beschlossen war
die Ausgabe schon im März
2021, die Arbeiten erfolgten
jedoch erst jetzt – und nun
ziert das Heuerlingshaus in
Sudwalde ein neues Reet-
dach. Wobei: Neu ist es nicht
wirklich. Das bemooste Reet
wurde entfernt. Der First, be-
pflanzt mit Heidekraut und
ummantelt mit leichtem Ma-
schendraht, wurde abgetra-
gen.
Und darüber ist wohl kaum

einer mehr erleichtert als
Bürgermeister Rainer Klus-
mann. Vögel haben ständig
Zweige in das Gewirr einge-
pflegt und „wir haben da
schon kleine Birken rausge-
zupft“, berichtet Klusmann.
Der bepflanzte First ist nun

entfernt, ebenso das von
Moos „befallene“ Reet. Das
Auffrischen des Daches, im
Fachjargon „nachschlagen“
genannt, erfolgte relativ
spontan. Eben hatte Klus-
mann von der Dachdeckerfir-
ma noch die Auskunft be-
kommen, dass die Arbeiten
in diesem Jahr wohl nicht
mehr erfolgen können –
dann seien die Arbeiter aber
doch noch im Juli angerückt.
Klusmann hatte vorab argu-
mentiert, dass Anfang Sep-
tember das Heuerlingshaus
schick sein sollte – am Sams-
tag, 10. September, findet
hier der Dorfmarkt statt.
Gleich mehrere Fuhren des

vermoosten Reets fielen an.
Glück gehabt, sagt Klus-
mann, habe die Gemeinde
Sudwalde bei den angefalle-
nen Kosten. Anfang 2021 lag
der Kostenvoranschlag noch
bei gut 14000 Euro. Inklusive
eines Firsts aus Kupfer. Er soll
nicht nur länger halten, son-
dern auch das Reet darunter
vor dem Vermoosen schüt-
zen.
Eine Blende unter dem „Eu-

lenfenster“ an der Stirnseite
allerdings verwarfen die
Fachleute: Der dort einge-
plante Kupferstreifen wäre
zu klein und würde „wegge-
schwemmt“, hieß es.
Und obwohl allemöglichen

Preise steigen – der von Kup-
fer im Juli gerade mal nicht,
berichtet Klusmann und
nennt 16000 Euro als Preis
für die Gesamtarbeiten, nur
2000 Euro über der 2021 kal-
kulierten Summe. Die Kosten

Das Heuerlingshaus in Sudwalde präsentiert sich wieder mit hübschem Haupt. FOTOS: S. WENDT

Den First ziert jetzt Kupferblech, das schützt das Reet. Wie gebucht werden kann, ist am Haus ausgewiesen.

Udo Bolte hält
Firma seit 40

Jahren die Treue
Sulingen – Betriebsjubiläum
am Standort Sulingen der Ei-
senwerk Bassum GmbH (bis
Februar dieses Jahres Maschi-
nen Meyer) feierte jetzt Udo
Bolte, teilte die Geschäftsfüh-
rung mit: Er hält dem Unter-
nehmen seit 40 Jahren die
Treue.
Der Mallinghausener be-

gann am 1. August 1982 seine
Ausbildung als Maschinen-
bauer bei der damaligen Fritz
Meyer Maschinenfabrik. Ge-
gründet wurde das Sulinger
Traditionsunternehmen
1931 als Schmiede zur Her-
stellung von landwirtschaftli-
chen Maschinen und Gerä-
ten. Am 30. Januar 1985 be-
stand Udo Bolte seine Gesel-
lenprüfung und ist seit die-
sem Zeitpunkt bei der heuti-
gen Eisenwerk Bassum
GmbH in der Schweißerei be-
schäftigt. Dem Unternehmen
ist er also seit der Fritz Meyer
Maschinenfabrik über die
Maschinen Meyer GmbH &
Co. KG bis hin zu der heuti-
gen Eisenwerk Bassum
GmbH „treu verbunden und
stets mit Leib und Seele im
Einsatz“, würdigt Geschäfts-
führer Alexander Beckedorf
das Engagement von Udo Bol-
te. „Wir freuen uns auf viele
weitere Jahre und sagen: Dan-
ke, Udo!“

Jubilar Udo Bolte (links) mit
Geschäftsführer Alexander
Beckedorf. FOTO: EISENWERK BASSUM

Rathlosen und Nordsulingen
bekommen neue Wahllokale

Stadt Sulingen disponiert für Landtagswahl am 9. Oktober um

Code, mit dem die Briefwahl
beantragt werden kann, er-
läutert die Wahlleiterin. Für
Briefwähler wird es voraus-
sichtlich ab der 35. Kalender-
woche auch wieder die Mög-
lichkeit geben, ihre Stimme
in einem gesonderten Wahl-
raum im Rathaus abzugeben.
Nötig dafür sei die Vereinba-
rung eines Termins, entwe-
der per Telefon oder per E-
Mail: „Das hat sich als gut er-
wiesen.“ hab

Sulingen, das Nordsulinger
Wahllokal.
Wie schon zur Kommunal-

wahl, ersetzt das Gymnasium
die frühere Grundschule als
Stätte für die Stimmabgabe.
Alle übrigen der zwölf Wahl-
lokale in Sulingen bleiben
unverändert.
Die Wahlbenachrichtigun-

gen sollen spätestens zum 18.
September den Wahlberech-
tigten per Brief zugehen. Da-
rin finde sich auch ein QR-

Sulingen – Am9. Oktoberwird
der neue Landtag in Nieder-
sachsen gewählt. Dabei kom-
men in Sulingen zwei neue
Wahllokale zum Einsatz.
Laut Wahlleiterin Dörthe

Meyer Simoes von der Stadt-
verwaltung werde im Ortsteil
Rathlosen künftig das Feuer-
wehrhaus als Wahllokal ge-
nutzt, nachdem Familie Köp-
pe von Brinkmanns Gasthaus
den Wunsch geäußert hatte,
nicht länger berücksichtigt
zu werden.
Eine weitere Veränderung

betrifft Nordsulingen: Hier
habe es im bisher genutzten
Schießstand bei der Kommu-
nalwahl lange Wartezeiten
für die Wähler gegeben, weil
die von den Coronabestim-
mungen geforderte Einbahn-
straßenregelung schwierig
umzusetzen gewesen sei.
„Wirwissen nicht, wie die Re-
gelungen imHerbst aussehen
werden, deswegen haben wir
uns um Ersatz bemüht“, er-
klärt Meyer Simoes. Daher
beherbergt künftig die inklu-
sive Wohnanlage der Lebens-
hilfe Grafschaft Diepholz,
Schwafördener Weg 54b in

An einer Wahlurne: Dörthe Meyer Simoes, Bürgermeister Pa-
trick Bade und Lina Willms (von links). FOTO: BARTELS
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IM BLICKPUNKT

Lindern – Als „Schnupper-
dienst“ nutzt die Jugendfeu-
erwehr Lindern ihr erstes
reguläres Treffen nach der
Sommerpause am kom-
mendenMontag, 22. August
– von 18 bis und 19.30 Uhr
am Feuerwehrhaus in Lin-
dern, kündigt Jugendfeuer-
wehrwartin Ina Johannes
an: „Eingeladen sind alle in-
teressierten Kinder und Ju-
gendlichen aus Lindern im
Alter zwischen neun und 17
Jahren, um sich ganz unver-
bindlich mal ein Bild von
uns zu machen.“ Ina Johan-
nes bittet um eine kurze An-
meldung unter Tel. 0171/
6989714.

Dienst in Lindern
zum Schnuppern

Abnahme in Kirchdorf
Kirchdorf – „Wir starten wie-
der mit der Sportabzeichen-
abnahme“, kündigt Hannes
Plate für das Team des TuS
Kirchdorf an. Los geht es am
kommenden Mittwoch, 24.
August, auf dem Sportplatz
am Naturfreibad – der ist, bis

zum 14. September, jeweils
mittwochs um 18 Uhr Treff-
punkt. Das Walken kann am
7. September, die Schwimm-
disziplinen können während
der Öffnungszeiten des Na-
turfreibades absolviert wer-
den.
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